
STADT WIEN /
MAGISTRATSABTEILUNG 34

Die Wiener Stadtverwaltung setzt auf mySAP ERP als standardi-
sierte Software für die Abwicklung der betriebswirtschaftlichen 
Abläufe der Stadt. Die Magistratsabteilung (MA) 34 ist für strate-
gische und operative Maßnahmen des Bau- und Gebäudema-
nagements der Stadt Wien zuständig. Dazu gehören die Verwal-
tung und Vermietung der städtischen Amtshäuser und Ver-
waltungsgebäude, inklusive der Abschlüsse und Auflösung von 
Verträgen zur Büroraumbeschaffung. 

Ziel der MA 34 war es, mit der Einführung von SAP Real Estate 
Management/Flexible (RE-FX) intern programmierte Insel-
lösungen durch ein standardisiertes Produkt zu ersetzen. Die 
MA 34 sah in der Implementierung von RE-FX große Optimie- 
rungspotentiale, da alle Anforderungen eines modernen Im-
mobilien- und Liegenschafts-Managements abgedeckt werden.

Flexibles Immobilien-Management mit SAP Real 

Estate Management/Flexible

Zeitgleich führte die Magistratsabteilung 6 als Fachabteilung der 
Stadt Wien einen Upgrade auf mySAP ERP 2005 im Rahmen des 
SAP Ramp-Up-Programms durch. „Da die MA 34 keine ganzen 
Wohneinheiten vermietet, sondern die Mieteinheiten einzelne 
Räume sind, und wir zahlreiche Umzüge sowie unterschiedliche 
Verträge haben, benötigen wir ein flexibles Immobilien-
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„Mit SAP RE-FX und PS-CD haben wir eine inte-

grierte Lösung mit einer durchgängigen 

Oberfläche. Dies stellt eine Verbesserung für 

unsere Kunden und Mitarbeiter dar.“  

Leopold Pohl, stv. Leiter Strategie und zentrales Controlling, Stadt Wien

Highlights
 Ersetzen gewachsener Insel-
 lösungen durch ein integriertes
 Gesamtsystem
 RE-FX als fl exibles Immobilien-
 Management für fl exible Anforde-
 rungen 

Hauptnutzen für den Kunden 
 Redundante Datenhaltung und
 Mehrfachbuchungen entfallen,
 dadurch Zeitersparnis und gerin-
 gere Fehleranfälligkeit
 Verbesserung des Reporting und
 Benchmarking 
 Gesetzliche Vorgaben schneller
 umsetzbar
 Ergebnisoptimierung durch   
 Kostentransparenz

Implementierungspartner
 SAP Consulting (Project 
 Management)
 SCC, SAP Consulting (fachliche
 Beratung)

Lösungen
 SAP Real Estate Management/
 Flexible (RE-FX) 
 SAP Public Sector Collections
 and Disbursement (PS-CD)

Vorhandene 
Systemlandschaft
 mySAP ERP 2005 (FI, SD, PM,
 CO, MM, Portal)

Datenbank
 Oracle

Hardware
 IBM

Betriebssystem
 AIX 

AUF EINEN BLICK

Zusammenfassung
 Als erstes österreichisches   
 Unternehmen setzt die MA 34  
 SAP Real Estate Management/ 
 Flexible schrittweise ein.   
 Zeitgleich führt der Magistrat  
 SAP Public Sector Collections
 and Disbursement ein und
 nimmt einen Upgrade seines 
 bestehenden SAP-Systems auf 
 mySAP ERP 2005 vor. Mit der 
 Integration von RE-FX und 
 PS-CD werden Arbeitsprozesse
 vereinfacht sowie Immobilien-
 Management und Buchhaltung
 effi zienter gestaltet.  

Branche
 Public Sector 

Internetadresse
 www.wien.at

Projektziele
 Geschäftsprozesse optimieren
 Einsatz eines modernen fl exiblen
 Immobilien-Managements 
 Aufbau eines aussagekräftigen
 Kennzahlensystems
 Bessere Analyse der Kosten-
 strukturen

Die wichtigsten 
Herausforderungen
 Gleichzeitiger Upgrade auf 
 mySAP ERP 2005
 Abbildung von besonderen 
 Bedingungen bei der MA 34 
 (z.B. Weitervermietung mit
 Zuschussgebern)

Entscheidung für SAP
 Strategische Entscheidung für
 Standardprodukt im Magistrat 
 der Stadt Wien
 Flexibilität des RE-FX

Effizientes Immobilien-Management mit SAP 

Real Estate Management/Flexible (RE-FX) und 

SAP Public Sector Collections and Disbursement 

(PS-CD)
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Management. Diese Flexibilität können wir nur über RE-FX 
abbilden, und dafür war mySAP ERP 2005 die Voraussetzung,“ 
erläutert Leopold Pohl, stv. Leiter Strategie und zentrales 
Controlling, Magistrat der Stadt Wien, MA 34. 

Als erstes österreichisches Unternehmen setzt die MA 34 SAP 
Real Estate Management/Flexible schrittweise ein. Basis ist das 
von der MA 6 (Rechnungsamt) ausgerollte mySAP ERP des 
Magistrats der Stadt Wien. Seit Mitte 2006 werden die monat-
lichen Vorschreibungen mit RE-
FX abgerechnet. Mitte 2007 werden 
die jährlichen Abrechnungen des 
Hauptmietzinses und Betriebs-
kosten ebenfalls mit RE-FX durch-
geführt werden. Der nächste 
Schritt umfasst die Produktiv-
setzung der Reinigungsverträge. 
Somit werden dann alle Vorgänge, 
wie kaufmännische Bewirt-
schaftung, Controlling und Be-
richtswesen, externe Verträge, Anmietverträge, Gestattungen 
sowie Überlassungen verwaltet. Insgesamt sind bei der MA 34 
mit RE-FX über 40.000 Mietobjekte in 450 Gebäuden mit 3.400 
Vermiet- und 400 Anmietverträgen erfasst.  SAP Österreich 
übernahm das Projektmanagement, die fachliche Implemen-
tierung wurde von der Firma SCC (Service-Partner von SAP 
Österreich) durchgeführt.

Mit SAP Public Sector Collections and Disburse-

ment Vereinfachung der Buchhaltungsvorgänge

Die Daten aus dem RE-FX werden an SAP Public Sector Col-
lections and Disbursement (PS-CD) weiter gegeben, dem spe-
ziellen Modul für Einnahmenbuchhaltung und Abrechnung 
für den öffentlichen Bereich. Durch die voll standardisierte 

Integration können Daten aus RE-FX problemlos übernommen 
und weiter verarbeitet werden. Die Beträge, die der Mieter zu 
zahlen hat, werden automatisch ermittelt.

Für die Mitarbeiter/innen der Buchhaltung stellt das Inein-
andergreifen der beiden Module und die Verbuchung über 
PS-CD eine wesentliche Vereinfachung dar. „Früher haben wir  
der Buchhaltung einen Report ausgehändigt und diese hat alles  
händisch in das Abrechnungssystem eingegeben. Nun werden  
 die Daten gleich zur Finanzabrech-  
 nung geschickt und die Buchhal-
 tung hat wesentlich weniger   
 Arbeit,“ so Leopold Pohl. Mag.   
 Margit Schoderböck, Projektlei-
 terin, SAP Österreich, fügt hinzu:  
 „RE-FX und PS-CD sind Teile eines  
 Gesamtsystems und greifen auf die
 gleichen Stammdaten zurück. So-
 mit entfällt ein doppeltes Pflegen
 von zwei Datenbanken. Dies führt 
zu einer Arbeitserleichterung und geringerer Fehleranfäl-
ligkeit.“

Mit den neuen Lösungen ist es nun möglich, ein aussagekräfti-
ges Kennzahlensystem aufzubauen, das Reporting und Bench-
marking zu verbessern, gesetzliche Vorgaben schneller umzu-
setzen sowie eine Ergebnisoptimierung durch Kostentrans-
parenz und bessere Analyse der Kostenstrukturen zu erreichen. 
„SAP RE-FX anstelle unserer gewachsenen Insellösungen stellt 
eine Verbesserung für unsere Kunden und Mitarbeiter dar,“ 
erläutert Leopold Pohl. „Mit SAP RE-FX und PS-CD haben wir 
eine integrierte Lösung, die uns enorme Vorteile bringt. Nun 
haben wir eine moderne IT-Landschaft, bei der sich eine Ober-
fläche durch alle Anwendungen zieht. Wir haben ein durch-
gängiges, durchlässiges und für jeden klares System.“ 

„Früher haben wir der Buchhaltung einen 

Report ausgehändigt und diese hat alles 

händisch in das Abrechnungssystem ein-

gegeben. Nun werden die Daten gleich 

zur Finanzabrechnung geschickt und wir 

haben wesentlich weniger Arbeit.“

Leopold Pohl, stv. Leiter Strategie und zentrales Controlling, Stadt Wien
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